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Die Augen eines Kindes -
strahlend und frech –

Wann beginnen Deine Augen zu leuchten?
Das Lachen eines Kindes

sorglos und ehrlich –
Geht Dir dabei noch das Herz auf?

Die Bewegung eines Kindes
unbeholfen, unbeschwert –

Was sind die Unsicherheiten Deines Lebens?
Die Laute eines Kindes -

Allen Leserinnen und Lesern einen besinnlichen Advent,
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 

fordernd, quietschvergnügt –
Wann machst Du dich bemerkbar?

Das Vertrauen eines Kindes -
grenzenlos, anschmiegsam –

Was gibt Dir Halt und Hoff nung?
Das himmlische Kind -

verletzbar und mächtig zugleich –
Erinnere Dich daran,

dass auch Du Gottes Ebenbild bist!
(Quelle unbekannt)
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Worte des Pfarrers
LIebe Pfarrangehörige!

Zu Weihnachten, oder bei bestimmten 
Anlässen machen wir einander Ge-
schenke. Ein Geschenk ist etwas Schö-
nes: Man braucht dafür nicht zu arbei-
ten und sich abzumühen - es ist oft 
eine freudige Überraschung.

Aber ein Geschenk zeigt noch mehr. Es 
sagt: der oder die Schenkende hat an 
dich gedacht, er oder sie mag dich, du 
bist für ihn oder sie wertvoll. Anlässe 
für Geschenke gibt es viele.

Wir sind gewohnt, dass gerade zu 
Weihnachten Geschenke nicht fehlen 
dürfen. Und da werden besonders die 
Kinderaugen wieder funkeln, wenn sie 
am Heiligen Abend unter dem Christ-
baum Geschenke fi nden.

In früheren Jahren aber war das an-
ders. Es gab auch hier bei uns früher 
eine Zeit großer Not und Armut - das 
wissen die Älteren unter Ihnen wohl 
am besten. Ein heute schon älterer 
Mann hat mir einmal erzählt, wie er 
das erste Mal Weihnachten nach dem 
Krieg im Jahr 1945 erlebt hat – er sagte: 
„Wir hatten nicht viel. Für Lebensmittel 
blieb nicht viel übrig, geschweige denn 
für Kleidung oder gar für Spielsachen. 
Als es Weihnachten wurde, machte ich 
mir deshalb keine großen Hoff nungen 
auf ein Geschenk. Umso mehr war ich 
erstaunt über ein kleines, in Zeitungs-
papier eingewickeltes Päckchen, das 
mir meine Mutter am Heiligen Abend 
überreichte. Darin war ein Paar selbst 
gestrickte, schwarze Socken. Es war ge-
wiss nur ein sehr einfaches Geschenk. 
Und doch war dieses Weihnachtsfest 
für mich eines der schönsten in mei-
nem Leben.“ 

Bei Geschenken kommt es nicht dar-
auf an, wie viel man schenkt. Auch ein 
kleines Geschenk kann große Freude 
bereiten. Wichtig ist, dass man nicht 

irgendetwas, sondern dass man mit 
dem Geschenk sich selber schenkt. 
Wichtig ist, dass man mit Liebe und mit 
echter Zuneigung gibt.

Gott wird Mensch

Gott macht es genauso. Zu Weihnach-
ten feiern wir, dass Gott uns beschenkt 
hat. Nicht irgendeine Sache bietet er 
uns an, sondern sich selbst in seinem 
Sohn. Gott wird Mensch in Jesus Chris-
tus – „er hat Fleisch angenommen und 
hat unter uns gewohnt“ (Joh 1,14) – so 
sagt es uns das Johannesevangelium 
am Christtag in sehr feierlicher, philo-
sophischer Sprache.

Gott wird Mensch

Gott teilt unser Leben, unsere Freude 
und unser Leid. Er ist uns ganz nahe, 
weil er einer von uns geworden ist. Da-
rin zeigt er, wie er uns gerne hat. Es ist 
nur ein scheinbar kleines Zeichen: ein 
Kind in einer Futterkrippe, auf Stroh 
gebettet, im Stall von Bethlehem. 
Aber dieses kleine hilfl ose Kind steht 
für Gottes großer Liebe zu uns Men-
schen. Weil wir zu Weihnachten damit 
beschenkt worden sind, sollen wir die 
Freude darüber weitergeben – und das 
drücken wir gerne in Geschenken aus. 

Als großes Geschenk empfi nde ich die 
vielen Dienste und Aufgaben, die in 
unserer Pfarre, hauptsächlich auf eh-
renamtlicher Basis, verrichtet werden. 
Auch hier drückt sich etwas aus von 
der Menschwerdung, von der Zuwen-
dung Gottes: Gott bedient sich vieler 
Menschen, damit eine Pfarrgemeinde 
lebendig bleibt und damit das Wort 
Gottes Hand und Fuß bekommt. 

Seit September bin ich mit Euch als neu-
er Pfarrer unterwegs und durfte schon 
viele Menschen kennenlernen und etli-
che Gottesdienste mit euch feiern. Und 
so darf ich an dieser Stelle allen recht 

herzlich Danke und Vergelt´s Gott für 
Euer Dasein und Eure Mitarbeit aus-
sprechen. So viele Dinge geschehen 
in unserer Pfarre. So selbstverständlich 
in den verschiedensten Bereichen, wie 
Seelsorge, Bautätigkeiten oder Verwal-
tung – das ist ein großes Geschenk an 
die ganze Pfarrgemeinde!

Weihnachten - Gott wird Mensch – das 
ist eine wunderbare Zuwendung Got-
tes zu uns Menschen, eine Brücke zwi-
schen Himmel und Erde, eine Begeg-
nung auf Augenhöhe.

Als Euer Pfarrer wünsche ich Euch ein 
friedvolles und gesegnetes Fest der 
Menschwerdung Gottes, frohe Weih-
nachts-feiertage und ein gutes Hinein-
gehen in   ein glückliches, zufriedenes 
und gesundes Neues Jahr 2020!

Euer Pfarrer

Wolfgang Schnölzer
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PGR Obfrau
Liebe Pfarrbevölkerung!
Momentan sind Einige in 
unserer Pfarre mit dem Auf-
räumen im Pfarrhof, in der 
Sakristei oder im Pfarrheim 
beschäftigt. Es ist wichtig, 
wieder einmal alles gründlich 
aufzuräumen, um Freiräume 
für NEUES zu bekommen. Ge-
nauso sollten auch wir im Ad-
vent unser Innerstes aufräu-
men, um zum Wesentlichen 
zu kommen. 
Vor über 2000 Jahren ist kein 

König, kein Machthaber ge-
boren - nein, ein kleines Kind 
im Stall von Bethlehem ist uns 
geboren. Ein Kind, das nach 
Herberge in uns sucht, in DIR 
und MIR! Findet es Herberge 
in unserem Leben?
Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und alles 
Gute für das Neue Jahr 2020 
wünscht      
Helga Leitner
PGR Obfrau

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

• an Maria Hollerweger und ihrem Team für die langjährige 
und sehr wertvolle Tätigkeit als Kirchenschmückerin.
• an Elisabeth Bachmann und Willi Nußdorfer für die zahlrei-
chen, guten, oft unbeachteten, jedoch immer ehrenamtlichen 
Tätigkeiten in und um unsere Pfarrkirche.
• an Theresia Pohn für die wichtige Arbeit der Kirchenreini-
gung.
• an Gabi Maringer für das Gestalten der Kerzen für Allersee-
len und für die Ehejubilare, sowie das Organisieren der Pfarr-
cafes.
• an Elke Hemetsberger für das all jährliche Binden des gro-
ßen Adventkranzes für unsere Kirche.

• an alle, die unterstützend und ehrenamtlich in
unserer Pfarre mitarbeiten und sie dadurch am 
Leben halten.

Kaplan Daniel Weber
Kaplan Daniel Weber stellt 
sich vor : 
Mein Name ist Daniel Weber 
und ich komme aus der Nähe 
der schönen Stadt Stuttgart 
in Deutschland. Als das zwei-
te von drei Kindern wuchs ich 
in dem beschaulichen Vaihin-
gen an der Enz auf. Mein Ab-
itur machte ich in dem Spät-
berufenenseminar St. Josef 
in Fockenfeld, Bayern. Nach 
dem Abitur trat ich bei der 
Ordensgemeinschaft der Le-
gionäre Christi ein und wurde 
2010 zum Priester geweiht.
Da ich schon immer die Pfarr-

seelsorge näher kennenlernen 
wollte, machte ich von Sep-
tember 2018 – bis Oktober 
2019 ein Sabbatjahr in einer 
Pfarrei im Bistum Regensburg. 
Seitdem ist mir klar, dass mein 
Weg in einer Pfarre sein wird. 
Deshalb bin ich sehr froh, hier 
bei Euch als Euer Kaplan zu 
sein, viel zu lernen und mit 
Euch den Weg des Glaubens 
zu gehen. In meiner Frei-
zeit mache ich gerne Sport, 
koche, lese – wie es sich für 
einen Geistlichen gehört, und 
in letzter Zeit habe ich meine 
Liebe zu den Pferden erkannt.

Danke
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 Bericht Äusseres 
Was sich beim Team „Fachaus-
schuss für Äußeres“ in einem 
Kirchenjahr tut:

Einer unserer Tätigkeitsbe-
reiche ist das Schneiden der 
Palmkätzchen für die Palm-
prozession. Diese kommen 
aus dem Pfarrgarten und 
werden, je nach Witterung, 
schon einige Wochen vorher 
geschnitten und im Keller der 
Kirche gelagert.  Am Palm-
sonntag werden diese an die 
Prozessionsteilnehmer ausge-
teilt.
Jedes Jahr am Tag vor Fron-
leichnam, rückt unser fleißi-
ges Team aus, um Birken für 
das Fronleichnamsfest zu be-
sorgen. Ein herzliches Dan-
keschön an die Waldbesitzer, 
die jedes Jahr bereit sind, 
diese Birken zu spenden. Zwei 
große Birken werden im Al-
tarraum und etliche kleinere 
werden um die Kirche bzw. 
bei den Stationen (Kapellen) 
aufgestellt. Zu den Vorberei-
tungsarbeiten für das Fron-
leichnamsfest gehört auch 
der Aufbau des „Himmels“. 
Zusätzlich wird alle zwei Jah-

re, als eine Prozessionssta-
tion, der Altar beim Pfarrhof 
aufgebaut.
Ein wichtiger Aufgabenbe-
reich ist die Pflege des Kir-
chenplatzes, des Friedhofes, 
des Pfarrgartens und der Be-
reich um das Pfarrheim. Dazu 
gehören Aufgaben wie Rasen 
mähen, Sträucher und Bäume 
schneiden, sowie im Winter 
die Schneeräumung.  Ein be-
sonderer Dank gilt hier Frau 
Bachmann,  Herrn Nussdorfer 
und Herrn Jedinger, die da-
für sehr viel Zeit aufwenden. 
Danke auch an unsere Ge-
meindebediensteten für die 
maschinelle Schneeräumung 
um die Kirche.

Unser Adventkranz wird schon 
einige Jahre lang von Frau 
Elke Hemetsberger wunder-
schön gebunden. Herzlichen 
Dank dafür!
Die nächste Aufgabe unseres 
Teams wird das Besorgen und 
Aufstellen der Christbäume in 
der Kirche sein. Diese werden 
schon Jahre lang von Familie 
Griesmayr gespendet. Vielen 
Dank dafür!
Weitere Tätigkeiten:
• Fastentuch in der Fastenzeit 
aufhängen

• Vorbereitungen in der Kar-
woche

• Fahne bei kirchlichen Festen 
aufhängen, bei denen auch 
ein Teil im Freien stattfindet

• Mitarbeit beim Pfarrfest

Herzlichen Dank an mein 
Team für die Unterstützung 
und Mitarbeit!

PGR FA Äußeres
Andreas Moosleitner
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Goldhauben 
Spende der Goldhaubengrup-
pe Neukirchen

„Caritas invita“ beherbergt 
Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen. Seit 5 Jahren 
wohnt auch Maria Huber aus 
Waltersdorf in dieser Einrich-
tung in Pfaffing. Sie kochen 
und essen gemeinsam, bas-
teln gerne und leisten indus-
trielle Arbeiten. Jeder wird 
dort in seinen Fähigkeiten ge-
fördert und unterstützt. Weil 

die Menschen, die im „Cari-
tas invita“ in Pfaffing leben, 
glücklich sind, haben sich die 
Goldhaubenfrauen aus Neu-
kirchen, unter der Leitung von 
Irmi Bauernfeind, dazu ent-
schlossen, dieser Einrichtung 
eine großzügige Spende zu 

überreichen. Damit kann den 
Bewohnern der eine oder an-
dere Wunsch ermöglicht wer-
den.

Spiegel Treffpunkt 
Neues von den Spiegel-Spiel-
gruppen Neukirchen

Wir, das Team des Spie-
gel-Treffpunkts Neukirchen, 
freuen uns sehr, dass wir im 
neuen Gruppenraum der El-
tern-Kind-Gruppen im Pfarr-
heim angekommen sind.

Unser herzliches Dankeschön 
gilt besonders:
• Herrn Pfarrer Wolfgang 
Schnölzer, der uns den Raum 
zur Verfügung stellt.
• Herrn Altpfarrer Karl Kam-
merer, der dafür sorgt, dass 
wir es immer schön warm ha-
ben.
• der Obfrau des Pfarrgemein-
derates Frau Helga Leitner.
• der Gemeinde Neukirchen, 
dass sie uns den Gymnastik-
raum in der VS lange Jahre 
zur Verfügung gestellt haben.

• Herrn Otto Wagner für die 
Gestaltung eines Wandkreu-
zes.
• der Firma Disslbacher Raum-
gestaltung für den Wandbe-
lag.
• und allen Beteiligten die uns 
unterstützen.

Unsere Eltern-Kind-Grup-
pen finden von Montag bis 
Freitag 
täglich von 9:00-10:30 Uhr 
statt.
Du hast Interesse? Komm 
einfach mit deinem Kind 
vorbei und schau es dir an. 
Wir freuen uns auf dich!

NEU!!!  Ab 02.12.2019 star-
tet eine Baby-Gruppe (ca. 
-14 Monate),
Leitung Sieglinde Lacher, 
Anmeldung unter 0650 
3003278
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Familienteam 
„Wir bereiten das Herz“ - das 
Familienteam der Pfarre lädt 
ein

In der Adventszeit laden wir 
alle Familien recht herzlich 
ein, sich abseits aller lauten 
und grell leuchtenden Ablen-
kungen, auf das Weihnachts-
fest vorzubereiten. Am ersten 
Adventsonntag wird der Got-
tesdienst mit Adventkranz-
weihe von uns gestaltet. Für 
vorweihnachtliche Stimmung 
sorgt der Alfons-Chor.

AM 5. DEZEMBER 
UM 17:00 UHR 
BESUCHT UNS WIEDER
DER NIKOLAUS 
IN DER KIRCHE. 

Zur Nikolaus-Feier und zum 
anschließenden gemütlichen 
Ausklang bei Punsch für Groß 
und Klein, laden wir alle Kin-
der, Eltern, Großeltern und 

alle, die gerne dabei sind, 
herzlich ein. Damit der Ni-
kolaus die Sackerl reichlich 
befüllen kann, bitten wir um 
eine kleine Spende.

TIPP zur Vermeidung von 
Plastikmüll: Das Familienteam 
kann gebrauchte Nikolaussa-
ckerl sehr gut zum Wiederbe-
füllen verwenden. Das spart 
Geld und schont die Umwelt. 
Nach der Nikolausfeier kön-
nen diese wieder in der Volks-

schule, im Kindergarten und 
in der Kirche abgegeben wer-
den. Schachteln werden dort 
bereitstehen.

Eine besondere Tradition 
des Familienteams, ist DER 
K I N D E R C H R I S T B A U M . 
Auch heuer soll dieser in un-
serer Kirche wieder ganz wun-
derschön leuchten und mit 
dem, von den Kindern selbst 
gebasteltem Baumschmuck , 
erstrahlen. SO WIE JEDES 
JAHR SIND VORNE BEIM 
KINDERBAUM VORLAGEN 
ZU FINDEN, DIE ZU HAUSE 
GESTALTET WERDEN KÖN-
NEN UND BEIM NÄCHSTEN 
G O T T E S D I E N S T B E S U C H , 
VOR ODER NACH DER MES-
SE, AUF DEN BAUM GE-
HÄNGT WERDEN SOLLEN. 
Wir freuen uns schon auf eure 
Kunstwerke und eine schöne 
Adventszeit.
Vielen Dank!

Minis
Neues von den Mini´s
Auch heuer dürfen wir wieder 
fünf neue MinistrantInnen in 
unserer Mitte begrüßen. Bei 
unseren monatlichen Treffen 
geht es immer recht lustig 
und bunt zu. Wir lernen viel 
über Kirche und gemeinsames 
Miteinander. 
Am 17. November bekamen 
heuer alle Mini´s erstmals in 
Neukirchen einen Ausweis 
und gleichzeitig wurde al-
len Ministranten und Minist-
rantinnen für ihren Dienst in 

der Kirche gedankt. Mit einer 
Fackelwanderung am 14. De-
zember, feiern wir gemeinsam 
den Advent und stimmen uns 
auf Weihnachten ein.  

Mit verschiedenen Aktivitä-
ten werden wir Mini´s auch im 
Frühjahr wieder mit viel Be-
geisterung dabei sein.
Elfriede und Mini´s Team
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Die Kirchenmaus erzählt ...

Sternsinger

• Im Advent ist immer am 
Samstag ab 18.30 Uhr, vor 
der Abendmesse, Beicht-
gelegenheit.

• Auch heuer gibt es wieder 
einen KINDERCHRISTBAUM 
in der Kirche. Im Advent kön-
nen jederzeit gebastelte oder 
bemalte Sterne aufgehängt 
werden. Danke!

• FRIEDENSLICHT:
Ein liebgewordenes Ritual, 
das vom ORF-Landesstudio 
Oberösterreich begründet  
wurde, ist, wenn ein oberös-
terreichisches Kind in der Ge-
burtsgrotte in Bethlehem ein 
Licht entzündet, welches als 
Sinnbild des Weihnachtsfrie-
dens verteilt wird.
Heuer kann das Friedenslicht 
wieder nach der Kindermette 
und nach der Christmette mit 
nach Hause genommen wer-
den.

• „STERN DER HOFFNUNG“
Adventsammlung 2019 der ka-
tholischen Männerbewegung
Nach dem verheerenden Zy-
klon im März ist das Land 
Mosambik verwüstet. Die 
Menschen müssen sich ihre 
Lebensgrundlagen neu schaf-
fen. Mit Hilfe der Advent-
sammlung können die Men-
schen in Sofala nach der 
Katastrophe wieder ein wenig 
ins Leben zurückfinden. Un-
terstützen wir gemeinsam am 
24.12. bei der Christmette und 
am 25.12. bei der Messe den 
Wiederaufbau in Mosambik!

• Das Team für Öffentlichkeits-
arbeit der Pfarre Neukirchen 
bittet, dass keine Aushänge 
mehr auf die Glasflächen im 
Pfarrheim - Eingangsbereich 
geklebt werden.

Auch heuer sind wieder die 
Sternsinger  zwischen dem 
27. Dez. und 5. Jänner  in den 
Ortschaften unterwegs. Kin-
der -und Erwachsenen Grup-
pen werden vor Ihrer Haustü-
re kommen, und Ihren Eingang 
mit C+M+B 2020 beschriften.

DANKE
• Allen, die eine Spende für 
eine gerechtere Welt geben,
• den Familien, die ihre Türen 
öffnen und die Könige mit Spei-
sen und Getränken versorgen,

• den Kindern, Jugendlichen  
und Erwachsenen mit den 
Gruppen Begleitern, die bei je-
der Witterung für die gute Sa-
che unterwegs sind und so ein 
Zeichen setzen.

• STERNSINGERPROBE: 
Sonntag 15.12. nach dem Gottesdienst 
(Einteilung)  und                                    
21.12. um 10.00 im Pfarrheim
Wir freuen uns auf viele Kid`s und Jugendliche!
Am 6. Jänner um 9.30 Uhr  findet ein Sternsin-
ger Gottesdienst mit anschließender Sternsinger 
Jause im Pfarrheim statt. Als Belohnung für die 
Mühe, findet auch heuer wieder ein 
DANKEKINO im Starmovie in Regau statt.
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Sterbebegleitung
Trauer- und Sterbebegleitung
Jeder von uns kennt das Ge-
fühl der Trauer, wenn man 
einen wertvollen Menschen 
verloren hat. So hatte auch 
ich in den vergangenen Jah-
ren mit Verlusten und Trauer 
zu tun. Um diese Einschnit-

te in meinem Leben besser 
verarbeiten zu können, ent-
schloss ich mich dazu einen 
Lehrgang zum Thema „Trauer 
– und Sterbebegleitung“ zu 
absolvieren. 
In dieser Ausbildung lernte 
ich nicht nur mit der eigenen 

Trauer umzugehen, sondern 
auch Andere auf diesem Weg 
zu begleiten. Oftmals ist ein 
Gespräch, ein aufmerksames 
Zuhören, oder ein Hände-
druck schon eine große Ermu-
tigung. 

Wenn jemand so eine Beglei-
tung wünscht, oder daran In-
teresse hat, bin ich gerne be-
reit meine Hilfe anzubieten.

Rendl Christine   
 
Wegleiten 4 
4872 Neukirchen/Vöckla
Tel.: 0664/73911577

Dies 
und
Das 

Als begleitende Seelsorgerin möchte ich, Maria Eicher ,  für 
euch da sein, wenn ich gebraucht werde. Ich bin unter der 
Handynummer 0676/8776 5507 erreichbar.

05.12.19
02.04.20
09.01.20
07.05.20
06.02.20
04.06.20
05.03.20
02.07.20

…  IMMER AM 1. DONNERSTAG IM MONAT 
(außer es sind Ferien, oder es ist ein Feiertag, 
dann am 2. Donnerstag), bin ich von 15 – 17 Uhr 
im Pfarrbüro. Ich werde da sein für ein Gespräch, 
zum Aufschreiben einer Messintention, zum Be-
antworten von Fragen, zum Kennenlernen, für alle 
möglichen administrativen Anliegen, …. 

Bitte alle Termine die kirchlich anfallen an
pfarre.neukirchen.voeckla@dioezese-linz.at
mailen, oder im Pfarrbüro bekannt geben.
Danke!
Der PGR   

Veranstaltungen und Termin finden Sie immer aktuell auf der Pfarrhome-
page.

Impressum: Herausgeber: Öff entlichkeitsteam der Pfarre Neukirchen a. d. Vöckla
Anregungen, Beiträge und Fotos an: pfarrbrief.neukirchen@gmx.at
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Lebensereignisse

Wir freuen uns mit den Eltern 
der neugetauften Kinder :

• Maringer Franz
• Kofler Johanna
• Gröstlinger Michael
• Nußbaumer Julian
• Enzlmüller Lisa
• Muss Josef
• Köfler Lukas
• Fuchsberger Anton & Matthias
• Preundler Sebastian
• Ablinger Leni, Jonathan & Mila
• Stranzinger Jana

Wir gratulieren den frisch vermählten Ehe-
leuten:
• Neudorfer Maximilian und Winter Barbara
• Nußbaumer Gernot Johann und Andrea 
(geb. Preundler)
• Scheibl Thomas und Bachleitner Stefanie
• Scheinast Micheal und Zwingler Sandra
• Bauer Roland und Hemetsberger Andrea

Wir trauern mit den Angehörigen von:
• Kadainka Manfred
• Hollerweger Theresia
• Altenhofer Walter
• Hytha Marianne
• Brenneis Elisabeth
• Sr. Ingrid Marianne Stallinger
• Leitner Angela
• Breitwieser Hildegard
• Wiesinger Josef

Danke 
für Ihren Kirchenbeitrag.

Mit der Advent- und Weihnachtszeit beginnt auch im pfarrlichen 
Leben wieder die „Hochsaison“. Viele Menschen besuchen Veran-
staltungen und Adventmärkte, kommen zur Adventkranzweihe oder 
zur Christmette in die Kirche.
Aber Kirche ist nicht nur ein Ort, an den man gehen kann. Kirche 
setzt sich dafür ein, dass Menschlichkeit, Hilfsbereitschaft, 
Gerechtigkeit und Nächstenliebe jeden Tag für viele Mitmenschen 
erfahrbar werden. Sie engagiert sich für sozial Schwächere und be-
treut beeinträchtigte Menschen, erhält Kunst- und Kulturdenkmäler, 
fördert Wissenschaft und Bildung. Sie ist aber auch Dienstleisterin 
und Arbeitgeberin, sie betreibt Kindergärten, Krankenhäuser, 
Pflege- und Altenheime, Jugendzentren und Schulen. Kirche 
begleitet Menschen in unserem Land durch ihr ganzes Leben. 
Das alles ermöglichen unsere Kirchenmitglieder durch ihre Beiträge 
und ihr Engagement. Wir bedanken uns herzlich für diese 
Unterstützung und wünschen eine gesegnete Weihnachtszeit!

Ihre Kirchenbeitrag-Beratungsstelle
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Schon wieder ist fast ein Jahr vergangen und Weihnachten und Silvester stehen vor der Türe, deshalb 
möchten wir uns bei unseren fleißigen Lesern ganz herzlich bedanken. Denn nur mit eurer Hilfe können
wir jedes Jahr neue Bücher und Medien für die Bibliothek und somit für euch erwerben. Deshalb geben wir 
euch hier einen kleinen Einblick in unsere Bibliotheks-Statistik. Dieses Jahr haben wir bis November 270 
Medien (darunter viele Lesewünsche) eingekauft. Unser Angebot wird auch fleißig genutzt. Bis Anfang 
November hatten wir fast 5000 Entlehnungen verzeichnet. Unsere aktivste Lesegruppe sind Kinder und 
Jugendliche. Derzeit stehen 3708 entlehnbare Medien bereit um abgeholt und gelesen, gespielt, gehört oder 
gesehen zu werden. Unser Sortiment umfasst Hörbücher, DVDs, Spiele und natürlich Bücher. 1614 Medien 
stehen in unserer Kinder und Jugendbuch Abteilung. Am Schulanfang im September haben wir natürlich 
unser Sortiment an Erstlesebüchern erweitert um auch den Erstklässlern einen guten und lustigen Lesestart 
zu ermöglichen. Danke an die Volksschule Neukirchen für diese gute Zusammenarbeit.

Hier einige Buchtipps:
.     Weihnachten in der wundervollen Buchhandlung   von Petra Hartlieb (Roman)
Petra Hartlieb erzählt in diesem kleinen Buch heiter und humorvoll über den Stress der 
Vorweihnachtszeit in ihrem kleinen Buchladen. Kurze Geschichten über vertauschte Geschenke
und schrullige Kunden laden ein immer wieder ein Stückchen weiter zu Lesen.
                                                                                                                                                        

.Unsterblich von Thomas Franke (Thriller)

Bei einem tragischen Unfall kommt der junge Extremsportler Julian Adam ums Leben. Doch sein Bruder 
Raven glaubt nicht wirklich an einen Unfall . Als er dann auch noch verfolgt wird, beginnt Raven 
Nachforschungen anzustellen. Dabei stößt er auf den Hilferuf von Mirja Roth, einer gemeinsamen Freundin 
von ihm und seinem toten Bruder.
Mirja war vor über einem Jahr, zu einem Auslandspraktikum in eine supermodernen Dschungel-Klinik, nach 
Brasilien aufgebrochen. Bereits zu Beginn ihres Praktikums geschehen merkwürdige Dinge. Als dann 
plötzlich auch noch Menschen spurlos verschwinden und ihre Erinnerungen verlieren gerät auch Mirja  selbst
in große Gefahr. Sie setzt einen Hilferuf an Julian ab. Kann Raven das Geheimnis um die Mysteriöse Klinik 
lüften oder kommt er zu spät?

Hier stellen wir euch auch einige unserer Erstlesebücher vor. Sie haben wenig Text und sind extra groß 
geschrieben.

.Bagger Bobbis großer Fund von Lisa Gallauner 

Der kleine Bagger Bobbi ist traurig weil er noch zu klein ist um auf den richtigen Baustellen mitarbeiten zu 

dürfen. Da beschließt er seine eigenen Baustelle im Wald zu graben. Dort macht er einen großen Fund, der 

alles für ihn verändert. 

.Das Fußballspiel des Jahres von Anna Taube

Um ihren heiß geliebten Fußballplatz zu retten, fordern Luis und seine Freunde die Bürgermeisterin zu 

einem großen Match heraus. Können die Kinder in diesem spannenden Fußballmatch gegen die 

Erwachsenen gewinnen und so ihren Bolzplatz retten?

.Die große Ballett-Aufführung von Katja Reider

Emmi und Lina haben gerade erst mit ihrem Ballettunterricht begonnen, da steht auch schon die erste große 

Aufführung bevor. Sind die Beiden wirklich schon bereit mit zu tanzen?

  Pünktlich zur Vorweihnachtszeit stellen wir auch wieder ein breites Sortiment an 

Weihnachtsbüchern für euch bereit. Wir wünschen euch eine schöne und besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr. 

…………………………………………………………………………………………………………
Öffnungszeiten: Donnerstag 16:00–18:00 Uhr, Sonntag 08:30–11:30 Uhr im Pfarrheim
Leihgebühr pro Woche: Buch 0,20 €, Spiel 0,40 €, DVD 1,00 €

  

Gerne können Sie uns auch online besuchen und in unserem Sortiment stöbern oder 
Bücher reservieren unter: www.biblioweb.at/neukirchen
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KFB
Egal, wer du bist, wir freuen 
uns auf dich. 

Egal, was dich bewegt, bei 
uns bist du genau richtig. 

Egal, ob du in der Gesell-
schaft etwas bewirken willst, 
oder dich einfach austau-
schen möchtest. 

Egal, ob dein Wissensdurst 
unstillbar ist, oder ob dein 
Herz fürs Handwerk brennt. 

Egal, ob du dich mit Sinnfra-
gen beschäftigen, oder dich 
sozial engagieren möchtest. 

Termine der Katholischen 
Frauenbewegung:

ADVENTFEIER
30. November 2019, 14 Uhr 
im Pfarrsaal Neukirchen

GANG INS NEUE JAHR
10. Jänner 2020, 19 Uhr - 
Treffpunkt: Kirchenplatz

FRAUENZEIT
12. Februar 2020, 19 Uhr im 
Pfarrsaal Vöcklamarkt
„Halt dich! Halt mich!“ - ein 
Abend mit Petra Burger

Weihnachten – wozu?
Wieder mehr sehen
wie es dir geht,
was mich freut,
wer mich braucht.

Wieder mehr hören
was mich angeht,
was Du mir sagen möchtest,
wenn Andere übertönt werden.

Wieder mehr sagen
was mich berührt,
worauf ich hoffe,
was mir leid tut.

Wieder mehr leben
im Aufeinander zugehen,
im Wagen von Neuem,
im Zulassen des Wunders.

Weihnachten 

wozu 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM  
 

ADVENTKONZERT 
DREIERLOA 

 
 

14.12. 1900 Uhr, Kirche Gampern 
 

15.12. 1700 Uhr, Kirche Neukirchen a.d.V. 
 
 

Ein Abend mit traditionellen & modernen 
Adventliedern, besinnlichen Texten und Punsch. 

 
 

      

     
 
 

Freiwillige Spende 

Melanie Neudorfer 

Sangitha Sundaresan 

Romana Engljähringer 

Special Guest: 

Violine: Magdalena 
Hollerweger 

Marimba: Martin 
Engljähringer 
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Gottesdienste und Veranstaltungen in unserer Pfarre

30.11.19 14.00 Uhr Adventfeier der Katholischen Frauenbewegung KFB

19.00 Uhr Vorabendmesse mit  Adventkranzweihe

01.12.19
1. Adventsonntag

9.30 Uhr Familienmesse mit Adventkranzweihe gestaltet vom Alfonschor 

ab 8.30 Uhr Pfarrcafe der Ortschaften Winteredt – Zuckau -  Spöck

05.12.19 17.00 Uhr Nikolausfeier anschl. Punschstand am Kirchenvorplatz

08.12.19
2. Adventsonntag

9.30 Uhr Maria Empfängnis

11.12.19 19.00 Uhr Bußfeier gestaltet von WGDL Maria Aschenberger

14.12.19 6.00 Uhr Rorate anschl. Frühstück im Pfarrheim

15.12.19
3. Adventsonntag

9.30 Uhr Imkermesse gestaltet vom Imkerverein

nach dem Gottesdienst Sternsingerprobe (Einteilung) im Pfarrheim

17.00 Uhr Weihnachtskonzert Dreialoa

18.12.19 8.00 Uhr Kirchenputz Bitte um zahlreiche, tatkräftige Unterstützung!

19.12.19 9.00 Uhr Seniorenmesse anschl. Vorweihnachtsfeier

21.12.19 10.00 Uhr Sternsingerprobe im Pfarrheim

22.12.19
4. Adventsonntag

9.30 Uhr Sei so frei Messe der KMB

24.12.19
Hl. Abend

16.00 Uhr Kindermette  gerne können sie sich anschl. das Friedenslicht mit 

nach Hause nehmen

21.30 Uhr Christmette 

25.12.19
Christtag

9.30 Uhr Fest der Geburt Jesu musikal. gestaltet vom Kirchenchor

29.12.19 9.30 Uhr Jahresabschlussmesse

01.01.20
Neujahr

9.30 Uhr Hochfest der Gottesmutter Maria

06.01.20
Hl. 3 Könige

9.30 Uhr Fest der Erscheinung des Herrn  Messe mit den Sternsingern

10.01.20 19.00 Uhr KFB - Gang ins neue Jahr Treffpunkt am Kirchenplatz

19.01.20 9.30 Uhr Familiengottesdienst 

02.02.20
Mariä Lichtmess

9.30 Uhr Mariä Lichtmess Gottesdienst  

ab 8.30 Uhr Pfarrcafe der Ortschaften Lichtenegg - Jagersberg

08.02.20 14.30 Uhr Lichtmessandacht für die Täuflinge vom letzten Jahr im Pfarrheim

12.02.20 19.00 Uhr KFB – FrauenZeit im Pfarrsaal Vöcklamarkt

23.02.20
Faschingssonntag

9.30 Uhr Faschings - Familiengottesdienst verkleiden erwünscht !!! 

26.02.20
Aschermittwoch

19.00 Uhr Andacht zum Aschermittwoch

15.03.20 9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder


